
Die DDR verkörpert die Zukunft unserer Nation, weil sie den Sozia­
lismus errichtet.

Ihr wißt. Genossen, daß Charakter und Politik einer Nation durch die 
Herrschaft der jeweils stärksten ökonomischen Klassen bestimmt wer­
den. Darum betreibt das monopolkapitalistische westdeutsche Regime 
die Kriegspolitik, darum betreibt die Arbeiter-und-Bauern-Regierung 
der DDR eine Politik des Friedens.

Ja, die DDR ist der kleinere Staat Deutschlands - aber in dem klei­
neren Staat Deutschlands hat die größte Klasse Deutschlands die Macht 
in der Hand, während heute noch im größeren deutschen Staat die zahlen­
mäßig kleinste Klasse über die größte Klasse herrscht.

Die DDR ist der kleinere Staat Deutschlands - aber sie ist unermeß­
lich reich an sozialer Gerechtigkeit, an Idealen, an Hingabe und Uneigen­
nützigkeit ihrer Jugend, Männer und Frauen.

Die DDR ist der kleinere Staat Deutschlands - aber nur in diesem 
Staat herrschen keine Militaristen, keine Sozialistenschlächter, keine 
Slawen- und Juden- und Franzosenmörder mehr.

Die DDR ist der kleinere Staat Deutschlands - aber er steht heute 
schon wirtschaftlich an zehnter Stelle in der Welt.

Die DDR ist der kleinere Staat Deutschlands - aber nur dieser Staat 
steht mit der Sowjetunion, mit der sozialistischen Völkergemeinschaft, 
also mit der Zukunft im Bunde.

Die DDR ist der kleinere deutsche Staat - aber die gesellschaftlich-fort­
schrittlichen Ideen dieses Staates, die Ideen von Marx und Engels, werden 
sich auch dort durchsetzen, wo an der Wupper und der Mosel die Wiege 
der Begründer der deutschen Arbeiterbewegung gestanden hat. (Beifall.)

Die in diesem Jahrhundert wieder und wieder geschlagenen deutschen 
Imperialisten stehen auf der Verlustseite der Geschichte. Wir werden 
die Gewinner sein; denn die Renaissance Deutschlands hat schon in der 
DDR begonnen und Gestalt angenommen.

Unser Vaterland ist ein Teil der Nation, bildet ihren sozialistischen 
Kern, weil wir das Anliegen der schöpferischen und auch numerisch aus­
schlaggebenden Mehrheit der Bevölkerung verkörpern und weil wir den 
bisherigen jahrhundertealten, ja, jahrtausendealten Verlauf der deut­
schen Geschichte als einer Historie von Ausbeutern und Völkerunter­
drückern, von Bruder- und Annexionskriegen und niedergeschlagenen 
Volkserhebungen, weil wir diesen jahrtausendealten Verlauf abgebro­
chen und die Ära der neuen deutschen Gesellschaft eröffnet haben.
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